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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1894 Ebersdorf e.V. : TSV 1889 Stockheim II 
Freitag, 17.03.2023, 19:00 Uhr

TSV 1889 Stockheim II stockt Punktekonto gegen TSV 1894 
Ebersdorf e.V. auf

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV 1889 Stockheim II in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
(Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TSV 1894 Ebersdorf e.V. durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere
Paarkreuz entschieden. Martin und Kestel errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 18.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In toller Verfassung präsentierten sich Grossmann / Fröba im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kestel /
Weißbach. Es dauerte eine Weile, bis Zipfel / Tomaschko den Fünf-Satz-Sieg gegen Martin / Hilbert
feiern konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Deutlich nach Sätzen war
indessen die Drei-Satz-Pleite von Andreas Zipfel gegen Klaus Kestel, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Rene Grossmann verlor danach sein Match gegen Hans Martin
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte derweil wiederum Cedric Fröba bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Henry Weißbach. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Hilbert wurden im Anschluss Uwe
Tomaschko dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Andreas Zipfel hatte gegen Hans Martin bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Zipfel damit auf 23,
während er bislang 7 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Zwischenzeitlich konnte
Rene Grossmann zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Klaus Kestel, in das er als
deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Cedric Fröba gegen Klaus Hilbert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:
11, 11:5, 11:8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:6. Chancenlos
war dagegen Uwe Tomaschko gegen Henry Weißbach nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1894 Ebersdorf e.V. nun ein Punktekonto von 16:20 Punkten
auf, während der TSV 1889 Stockheim II vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den
TSV Windheim 1904 III ansteht, 25:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1894
Ebersdorf e.V. bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2023 gegen den SV
Rothenkirchen 1946 II.

 Statistik:
 TSV 1894 Ebersdorf e.V.

Doppel: Grossmann / Fröba 0:1, Zipfel / Tomaschko 1:0 
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Einzel: A. Zipfel 0:2, R. Grossmann 0:2, C. Fröba 2:0, U. Tomaschko 0:2 
 TSV 1889 Stockheim II

Doppel: Kestel / Weißbach 1:0, Martin / Hilbert 0:1 
Einzel: H. Martin 2:0, K. Kestel 2:0, K. Hilbert 1:1, H. Weißbach 1:1


